Die Erscheinungen von Garabandal (1961–1965)

Von 1961 bis 1965 erschien unsere gesegnete Jungfrau Maria zahlreiche Male den vier Mädchen Maria Loly Mazon (12), Conchita Gonzalez (12), Jacinta Gonzalez (12), und Maria Cruz Gonzalez (11) in dem kleinen Dorf Garabandal in Spanien. Manchmal hielt sie das Kleinkind Jesus, manchmal wurde sie von Engeln begleitet, einschließlich St. Michael. 

Als die Mädchen in Ekstase waren, wurden ihre Körper weder durch Schwerkraft noch durch materielle Dinge bewegt. Sie hatten auch keine Ahnung, was mit ihnen passierte. Zum Beispiel konnten sie sich einander mit der größten Leichtigkeit hochheben. Andererseits war es zwei erwachsenen Männern gerade so möglich, ein einzelnes Kind zu bewegen, wenn es in Ekstase war. Während dieser Ekstase waren die Visionäre unempfindlich gegen Schmerz, Nadelstiche und Feuer. Tests wurden gemacht, wie hartes Zustechen, brachten aber keine Reaktion. Als sie auf ihre Knien mit ungeheurer Wucht zu Boden krachten, zeigten sie nicht das kleinste Zeichen von Schmerz. Ein absolut verläßlicher Augenzeuge war tief beeindruckt von einem Ereignis, als Maria Loly fiel und ihr Kopf auf die Ecke einer Treppenstufe knallte. Die Treppe war aus Beton. Der Augenzeuge sagte, daß die Umstehenden furchtbar schrien, aber das Kind blieb ruhig auf dem Boden sitzen, lächelte und plauderte fröhlich mit der Jungfrau. Als die Ekstase vorbei war, wurde sie gefragt, ob sie den Schlag gefühlt hat. Doch sie wußte von nichts. Die gesegnete Jungfrau gab den vier Kindern viele Geheimnisse über die entscheidenden zukünftigen Ereignisse in der Welt mit ihren Zeitangaben. Doch den Kindern war es nicht erlaubt, Zeitangaben zu nennen. Folgende Bemerkungen hat Conchita gemacht 

Die Warnung:.                                                                                                                                 »Die Jungfrau sagte mir etwas darüber am 1. Januar 1965 oben im Pinienhain. Ich kann nicht sagen, was es ist, weil sie mir sagte, daß ich es nicht sagen soll. Was ich sagen kann, ist, daß es für jeden sichtbar ist, es wird ein direktes Werk Gottes sein und wird vor dem Wunder erscheinen. Ich weiß nicht, ob Menschen sterben werden, deswegen. Sie könnten nur sterben durch den Schock, den sie bekommen, wenn sie es sehen.« 

Das Wunder:                                                                                                                                           Die heilige Jungfrau sagte mir etwas über das Wunder. Sie verbot mir, bis acht Tagen bevor das Ereignis eintritt, das Datum zu verraten. Was mir erlaubt wurde zu sagen ist, daß wenn ein Ereignis der Kirche mit einem Fest eines Heiligen übereinstimmt, dann wird dieses Wunder sein. Dieser Heilige ist ein Märtyrer des heiligen Eucharistie.«  Es wird an einem Donnerstagabend um halb neun Uhr (Ortszeit) sein und für jeden zu sehen sein im Dorf und den umliegenden Bergen. Anwesende Kranke werden geheilt und Ungläubige werden glauben. Es wird das größte Wunder sein, das Jesus jemals in der Welt bewirkt hat. Es wird nicht den geringsten Zweifel geben, daß es von Gott kommt. Im Pinienhain wird ein Zeichen dieses Wunders für immer bleiben. Es ist möglich, dieses Wunder im Fernsehen zu sehen. Man kann es fotografieren, aber nicht anfassen. Ein anderes Mal sagte sie über das große Wunder: »Es wird 15 Minuten dauern.«  Am 10. August 1971 sagte sie während eines Gespräches mit einer Gruppe Amerikaner folgendes: »Es wird am 8. oder zwischen dem 8. und 16. März, April oder Mai passieren. Es wird nicht im Februar oder Juni sein. Acht Tage vor dem Wunder wird Conchita es bekanntgeben.«

Die Strafe: »Die Strafe hängt davon ab, ob die Menschheit die Botschaft und das Wunder der heiligen Jungfrau beachtet oder nicht. Ich habe die Strafe gesehen. Was ich euch versichern kann, ist, daß es schlimmer ist, als wenn wir in Feuer eingeschlossen sind, schlimmer wie Feuer über uns und Feuer unter uns. Ich weiß nicht wieviel Zeit nach dem Wunder vergeht, bevor  Gott sie sendet.« Im Januar 1965 erhielt Conchita auch folgende Mahnung: »... für die Überlebenden wird das neue Reich Gottes gegründet werden, und die Menschheit wird ihm wieder dienen wie in den Zeiten, die der großen Verderbnis vorausgingen. Welches Unglück, wenn sich die Menschen nicht bekehren werden, alles bleiben sollte, wie es heute ist oder wenn die Menschheit noch mehr Schuld auf sich laden würde.«

Die Warnung im einzelnen 

Auszug aus dem Buch „Donner der Gerechtigkeit“ (Seite 318)      

ISBN 3854061587- Mediatrix-Verlag, A-3423 St. Andrä-Wördern, Glorette 5

Eine Seherin aus dem Nordosten der Vereinigten Staaten, die Invalidin ist und anonym bleiben will, erhielt in den Jahren 1991 und 1992 Botschaften die Einsicht in das Wesen der Warnung gewähren und die von Hoffnung und Gottes großer Liebe erfüllt sind. Sie sagte aus: „Jene, die sich in Meiner Gnade befinden, brauchen sich nicht vor der Warnung zu fürchten. Wann werdet ihr zu begreifen beginnen, daß es nichts Größeres als Meine Liebe gibt? Verspürt ihr die Wärme Meiner Liebe nicht? Gibt es irgendjemand, der größer wäre als Ich? Warum sucht ihr woanders? Kommt in Meine Arme!

Dies wird das einzige Mal, wie nie zuvor in der Geschichte der Menschheit sein, bei dem den Menschen die Erfahrung gewährt wird, wie sie sie sonst nur im Moment des Todes machen. Dies wird mein größter Akt der Barmherzigkeit sein! Wenn der Mensch mit den Sünden seines ganzen Lebens konfrontiert wird, dann gehört ihm dieser Augenblick. Ich werde alles wiederherstellen, aber er muß darum bitten. Ich werde alles vergeben, aber er muß es bereuen. Ich werde jeden zu Meinem Herzen zurückkehren lassen, aber sie müssen die Umkehr vollziehen.

... Die Unwissenheit, von der die Menschheit geplagt wird, macht es jedem unmöglich, die Tiefe [der Sünde der Welt] zu begreifen. Folglich müssen die Konsequenzen in entsprechendem Maß ausgelegt sein. Die göttliche Majestät steht allein in der Erwartung der Verherrlichung Meiner Passion. Damit meine ich, daß in Kürze das ganze menschliche Geschlecht erneut Zeuge Meiner Kreuzigung sein wird. Zu jenem Zeitpunkt wird jeder verstehen, welch große Beleidigung Meinem Vater zugefügt wurde.

Endlich wird man das Ausmaß begreifen. Die Verdunkelung in jedem Geist wird beseitigt werden. Und nicht nur das, die Möglichkeit, die Ihm rechtmäßig zustehende Ehre wiederherzustellen, wird zum ersten Mal in der Geschichte der Menschheit gegeben werden.

... Die Aussendung Meines Geistes, wie sie sich nach der Warnung ereignen wird, wird von jenem Ausmaß sein wie beim ersten Pfingsten. Nur Gott kann die Welt erschaffen: nur Er kann sie retten. Könnt ihr nicht die große Liebe in Meines Vaters Herzen sehen? Niemanden verlangt es mehr nach Frieden als Meinen Vater."

Vom Himmel sprach Gottvater: „Mein Volk hat mich vergessen. Drei Stun​den lang werde ich die Sonne verdunkeln."

„Die Menschen werden in Verwirrung aus ihren Häusern kommen. Es wird unmöglich sein, einige von ihnen zu trösten. Das Telefonnetz wird überlastet sein. Selbst die Priester werden von Schmerz und Pein übermannt werden.

Fordere die Menschen auf, den Rosenkranz zu beten. Das ist so wichtig. Die Menschen müssen mir helfen. Sie müssen erneut fasten. Die Menschen müssen Opfer bringen, ihr Leben ändern und von ihren Sünden umkehren. Die, die zusammenleben, werden ihre Wohnräume von einander trennen, alle Exzesse werden zu Ende gehen, die Abhängigen werden allein mit Hilfe Meiner Gnade geheilt werden.         
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Dies handelt von der Warnung. Gestatte mir, über die Warnung zu sprechen…. . Du kennst das Datum. Der Himmel wird sich verdunkeln, sehr dunkel werden. Die Erde wird be​ben. Die ganze Welt wird sich in Verwirrung befinden. Die größte Erschütte​rung wird sich in den Herzen der Menschen abspielen. Die Menschen werden glauben, daß das Ende der Welt gekommen sei. Die Furcht wird im Verhältnis zu ihrer Schuld empfunden werden.

Ich werde ihnen die Zeit gewähren, die sie benötigen. Ich werde dort gedul​dig hängen. Die Ausgießung des Heiligen Geistes wird genau in dem Augen​blick beginnen, in dem sie Mich wahrnehmen werden. Das wird der Moment des Menschen sein. Er kann sich dann von all seinen Sünden befreien lassen, oder er kann es zulassen, daß sie zu seinem Ruin führen.

Meine Arme werden ausgestreckt sein. Meine Barmherzigkeit wird überfließen. Es wird das Ende sein. Jeder wird es verstehen. (Er meint damit nicht Ende der Welt, sondern das Ende des Lebens, wie es jetzt gelebt wird.)

... Ich fragte, ob (das Leiden vom) Kalvarienberg während der Warnung vollendet werde. Er antwortete: ,Ja.'

Die Sünden der Welt sind so gewaltig, daß zurzeit nichts sie aufwiegen könnte. Wie ich dem Willen des Vaters gehorsam war, so müßt ihr es auch alle sein. Die Warnung wird eintreten. Täuscht euch darüber nicht. Wenn ihr es am wenigsten erwartet - Ich habe es schon einmal gesagt - werdet ihr das Kreuz Himmel sehen. Was ich versprochen habe, werde ich auch ausführen. Dann werdet ihr alle sagen: Wahrlich, das ist der Sohn Gottes.'

Zwölf Punkte möchte ich zur Warnung anführen:

1. Wo immer sich eine Person befinden wird, werde auch Ich sein. 

2. Die ganze Welt wird mit ihren Aktivitäten aufhören. 

3. Die Menschen werden sagen, daß es ihnen Leid tut. 

4. Die Sünder wünschen sich den Tod.

5. Das Ausgießen Meiner Gnade wird die Sünder wieder aufrichten.

6. Die Kirchen werden von bereuenden Beichtwilligen überfüllt sein.

7. Der Schmerz und die Verwirrung werden ihren Höchstpunkt erreicht haben. 

8. Die Priester werden rund um die Uhr Beichte hören müssen. 

9. Das Leben, „wie gehabt", wird es nicht mehr geben. 

10. Geschäfte werden geschlossen sein.

11. Endlich werden die Menschen die Bedeutung der Nächstenliebe begreifen. 

12. Den Starken obliegt es, sich um die Schwachen zu kümmern."

Im großen Detail sprach Jesus zu der seligen Schwester Faustine von einem Kreuz am Himmel in den letzten Tagen: „Noch bevor Ich als gerechter Richter kommen werde, komme ich als König der Barmherzigkeit. Bevor der Tag der Gerechtigkeit anbricht, wird den Menschen folgendes Zeichen am Himmel gegeben werden: Alles Licht am Himmel erlischt, und große Finsternis wird auf der ganzen Erde sein. Dann erscheint das Zeichen des Kreuzes am Himmel und aus den Öffnungen, wo die durchbohrten Hände und Füße des Erlösers waren, werden große Lichter fluten, die eine Zeitlang die Erde beleuchten. Das wird kurz vor dem Jüngsten Tag geschehen."`

Diese Offenbarungen an Schwester Faustine stimmen überein mit jenen, die erst kürzlich von Unserem Herrn an die Seherin im Nordosten der Vereinigten Staaten ergangen sind. Es scheint, daß es möglicherweise zwei getrennte Zeiten der Finsternis geben wird. Die erste wird sich während der Warnung (dreistün​dige Finsternis) und die zweite beim Höhepunkt der Züchtigung ereignen - der dreitägigen Finsternis.

Botschaft Jesu an einen marianischen Priester über die WARNUNG

Donnerstag, 6. Januar 2005

Jesus sagte: „Mein Volk, es kommt bald eine Zeit, da euer Geistleib aus eurem Leib durch einen Tunnel gezogen wird, um mich als helles Licht zu sehen. Ihr habt dies in früheren Botschaften als die Warnung beschrieben gesehen, ähnlich jener, die Nahe-Tod-Erfahrungen gemacht haben. Jedermann in der Welt wird dies zur gleichen Zeit erleben, und ich werde mich euch als die Zweite Person der Dreifaltigkeit offenbaren.

Ihr werdet für kurze Zeit den Frieden und die Freude des Himmels kosten, um zu erfahren, wonach ihr strebt. Dann werde ich euch durch alle eure Lebenserfahrungen führen und euch eure guten und schlechten Taten vor Augen führen und wie sie die Leute durch deren Augen beeinflussten. Dann werde ich euch zeigen, wohin ihr gehen würdet, wenn ihr an jenem Tag nach unserem Urteil sterben würdet. Einige werden das Fegfeuer sehen, einige die Hölle und ganz wenige den wahrhaftigen Himmel. Ihr werdet sehen, wie mich eure Sünden verletzten, und ihr werdet ein großes Schuldgefühl für eure Sünden haben. Ihr werdet gewarnt, weder das Zeichen des Tieres anzunehmen noch den Antichristen anzubeten. Dann werdet ihr in euren Leib – wie ihr ihn jetzt habt – zurückkehren, und ihr werdet eine zweite Chance erhalten, euer Leben zu ändern und mich und euren Nächsten mehr zu lieben. Diese Erfahrung der Warnung ist eine Gnade meiner Barmherzigkeit, um jedermann von seiner spirituellen Selbstzufriedenheit aufzuwecken und euch mit der wichtigsten Wahl eures Lebens zu befassen: zwischen mir im Himmel oder dem Bösen in der Welt. Jene, die weltliche Bequemlichkeiten und Vergnügungen über mich stellen, werden der tatsächlichen Hölle auf Erden gegenüberstehen und der Hölle, die sie in ihrer Warnungserfahrung gesehen hatten. Dies mag der letzte Akt der Liebe für die zu rettenden verlorenen Seelen sein. Weisen Sie mich ab, werden sie die Folgen ihrer Taten erleiden.

Erinnert euch, wenn ich zu denen sagte, die nur ausriefen; „Herr, Herr", dass sie mich nur mit den Lippen ehren, während ihre Herzen weit weg von mir sind. Es wird einige geben, die zu mir aus Furcht vor der Höllenstrafe für ihre Sünden kommen werden, aber der am meisten erwünschte Weg sollte aus Liebe für mich mit eurem eigenen freien Willen sein. Meine Barmherzigkeit erstreckt sich zu allen Sündern, und ihr wisst, dass ich euch stets vergebe, wenn ihr mit Zerknirschung für eure Sünden zu mir kommt.

Es sind die Seelen, die mit einem unversöhnlichen Herzen gegen den Heiligen Geist sündigen, denen nicht vergeben werden kann. Wenn ihr euch nicht aufmacht und meine Vergebung sucht und eure Sünden nicht bereut, könnt ihr nicht gerettet werden. Wenn ihr in euren Sünden sterbt, ohne um meine Vergebung zu bitten, riskiert ihr die Feuer der Hölle. Ich bin barmherzig, aber ebenfalls gerecht. Deshalb ist es für meine Evangelisten wichtig, die Leute geistig (spirituell) aufzuwecken, weil sie bereuen müssen oder dann für die Ewigkeit in der Hölle verloren sind.

Viele strecken sich aus, den Opfern dieser letzten Katastrophe (Tsunami/Übers.)
zur Rettung ihres physischen Lebens zu helfen. Es gibt zwei ewige Bestimmungen für die Seelen: Entweder im Himmel oder in der Hölle. Und ihr habt nur eine kurze „Testzeit" auf Erden zwischen den beiden zu wählen. Diejenigen, die aus Liebe zu mir kommen oder aus Furcht vor der Hölle, werden für den Himmel gerettet; jene aber, die meine Liebe zurückweisen und mich zugunsten weltlicher Bequemlichkeiten und Vergnügungen ablehnen, wählen die Hölle und werden auf ewig verloren sein. Ihr habt bis zu eurem Tod den Atem zu bereuen; wählt also euer Schicksal weise in jeder Tat jedes Tages."

To join or leave this list please go to the following URL and follow the quick instructions.

 http://catholiclist.com/cgi-bin/rita-lists.cgi 

Letzte Botschaft JESU an Elizabeth betreffend der WARNUNG
06.33 am 3. April 2005

"Steh auf mein Kind und nimm meine Worte bitte JETZT entgegen."

Bereitet eure Herzen für die Grosse Warnung vor, die nun sehr bald eintreten wird. Viele Augen werden geöffnet – nun zur Wahrheit – JETZT – und werden sich bekehren. Unmittelbar vorher wird ein vollständiges Chaos herrschen und meine Warnung einleiten. Viele werden nicht verstehen, was geschieht. Viele haben ihre Familien gewarnt und viele haben darauf nicht gehört. Satan wird versuchen, die Leute zum Glauben zu bringen, dies alles sei ein Schabernack (ein Jux) gewesen, eine Art „Spezialeffekt". So viele werden sich nicht ändern, viele andere aber schon. Eure Familien werden nun EINE KAMPFEINHEIT werden. Ein Zeichen wird nun am Himmel erscheinen, wie ich es meinem Kind Conchita gesagt habe. 

Es wird sein wie zwei kollidierende Sterne und eines wird ein ASTEROID sein, der andere ein Planet. Jupiter wird nun der Erde bald am nächsten stehen und mit einem meiner Himmelskörper zusammenstoßen. Dies wird eine aufsehenerregende Erfahrung sein. Ich werde mein Kreuz für einige kurze Augenblicke über Amerika hängen lassen, während alle ihre Seelen sehen werden, wie ich und mein Vater sie sehen. Ich sagte meinem lieben marianischen Priester und meinem Sohn Josyp (Terelya), euch zu warnen. Viele wurden beim Lesen meiner Botschaften so selbstgefällig (selbstzufrieden). Jetzt werden sie realisieren, welches großes Geschenk sie effektiv waren!

Heute ist mein großes Fest der Göttlichen Barmherzigkeit; durch dieses Geschenk werden sich viele bekehren und zurück zu mir kommen.

MEINE WARNUNG. Sie wird während der Stunden eintreten,                                      in welchen ich an meinem Kreuz hing – von 12 bis 15 Uhr.

Erfleht meine große Barmherzigkeit, wie ich es meiner lieben Tochter, der hl. Faustina, vor vielen Jahren gesagt habe. Sie betet nun für euch, so wie der GANZE HIMMEL für euch betet! 

Meine Kinder: Geratet nicht in Panik und habt keine Angst; ich bin bei euch! Viele werden diese Worte nicht glauben. Nach meiner erfolgten Warnung wird viel Chaos folgen. Nochmals: Hört auf meine kleine, leise Stimme in eurem Herzen und in eurem Geist und gehorcht allen meinen Worten. Satan und seine Handlanger werden mit voller Kraft wirken. Ich werde nun eure Vorkehrungen (Vorräte), die ihr vorbereitet habt, vermehren. Ich werde meine heiligen Engel senden, und auch sie werden wie nie zuvor in großer Zahl sein. Hört bitte auf sie und unterscheidet die Geister. Mein (Gottes)-Krieger: Du bist nun bereit für den Kampf. Die Angriffe werden auch groß sein! Nochmals: Hört auf meine kleine, leise Stimme, die euch führen und leiten wird durch die Gnade meines Heiligsten Geistes. Betet, um für seine Stimme offen zu sein!

Euer Schutzengel wird jetzt sehr mächtig sein. Hört auf sie. Jetzt, nachdem Johannes Paul II. gegangen ist, werden alle bald in den Untergrund gehen müssen, um die WAHRE, HEILIGE MESSE zu feiern. Es gibt nur einige wenige wahre Priester, der Rest sind Freimaurer.
Versucht nicht, Zeit zu verbringen, um unsere Worte vom Himmel zu sezieren, sondern verbringt diese Zeit mit einem offenen Herzen (im Gebet) und beherzigt unsere Warnungen sofort. Ihr könnt nicht genug vorbereitet sein für diese Zeiten. Bleibt stark, meine Kinder, denn heute werdet ihr von vielen Umstürzen und Zerstörungen überall in der Welt hören, die euch warnen werden. DAS BÖSE HAT NICHT GESIEGT; ES SCHEINT NUR SO. VERGEßT NICHT MEINES VATERS GÜTE, wenn alle diese schreckliche Verwüstung stattfindet. Meine Erde wird jetzt erschüttert über die Sünde, die jetzt auf ihr geschieht. Ich habe euch noch und noch und immer wieder gewarnt über diese Zeiten, die nun hier bei euch sind. Nochmals: Seid wachsam und aufmerksam über alles und über alle rund um euch herum, speziell JETZT.
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Ich danke euch erneut meine lieben Boten rund um die Welt für die schweren Opfer und die Verfolgung, die ihr wegen MIR erlitten habt! Ich möchte auch allen übrig gebliebenen Gebetskämpfern auf der ganzen Welt danken für eure vielen Gebete, Opfer und Verfolgungen (wegen mir). Viele Kronen und Wohnungen erwarten jetzt meine gläubigen Kinder!  

Viele werden als Märtyrer heimgenommen, viele auch an sichere Zufluchtsorte, wo ihr als eine Familie zusammen arbeiten werdet. Jene, die meine vielen Worte und Boten verfolgt haben, werden die Wahrheit erkennen. Wehe euch, die ihr versucht habt, meine Worte der Warnungen an mein Volk über diese gefährlichen vor euch liegenden Zeiten zu stoppen. Ihr müßt sofortige Vergebung sehen oder die Konsequenzen erdulden, die schrecklich sind. Stolz und Arroganz sind zwei sehr gefährliche Abstürze. Satan hat euch benutzt, um viel Zerstörung zu bewirken. Jene, die denken, sie wüßten alles, werden bald herausfinden, daß sie wenig oder gar nichts gewußt hatten.

Ich habe mein Siegel auf eure Stirne gesetzt, meine Kinder. Es ist DAS ZEICHEN MEINES KREUZES. Tragt es jetzt stolz. Erneut sage ich, meine lieben Kinder: Ihr wurdet alle vor dem Beginn der Zeiten auserwählt . Ihr seid die GELIEBTEN MEINES HERZENS! Ihr alle habt großen Gefallen bei unserem himmlischen Vater und auch unserer himmlischen Mutter gefunden. Der ganze Himmel liebt euch. Erinnert euch an das, wenn nun die Zeiten bald schwierig werden! Nochmals: Der ganze Himmel betet für euch und für eure Familien. Könnt ihr euch vorstellen, wie mächtig das sein muss????

WIEDERUM: BLEIBT RUHIG UND GERATET NICHT IN PANIK. HABT KEINE ANGST, ICH BIN STETS BEI EUCH BIS ZUM ENDE DER ZEIT!

Dies wird die letzte Botschaft durch diese kleine, demütige, ungebildete Person sein, die ich nur für eine kurze Zeit erwählt habe. Sie war meinen Worten gehorsam und diente mir gut! Und ich danke ihr unendlich für den gewissenhaften Dienst und den Gehorsam gegenüber meinen Worten. Es braucht großen Mut, diese intensiven Worte der Warnungen zu meinem Volk zu überbringen. Viele verstehen diese Mission nicht, aber meine anderen Boten bestimmt.

Ich verlasse euch nun alle meine Kinder rund um die Welt mit meinem Segen!

ICH SEGNE ALLE – IM NAMEN MEINES VATERS, IN MEINEM NAMEN UND IM NAMEN UNSERES HEILIGSTEN GEISTES, JETZT UND IN EWIGKEIT. AMEN. MEINE KINDER – AMEN, ICH LIEBE EUCH! AMEN! LAßT ALLES BEGINNEN!

Unser gesegneter Herr lädt alle ein, das Kapitel 7 der Offenbarungen zu lesen. Der Triumph der Auserwählten! ERINNERT EUCH; ER SAGT EUCH, IHR SOLLT IM FRIEDEN SEIN UND KEINE ANGST HABEN; ER IST BEI UNS!!! HÄLT EUREN ROSENKRANZ IN EURER HAND, SO DAß EURER GESEGNETE MUTTER EURE HAND HÄLT.

Elizabeth ( total unwürdig, erbärmlich und ungebildet) Web site for Elizabeth of translation to French:  http://www.prophetesprophetiesprieres.org/ 

Wer ist Jennifer?

Jennifer ist katholisch und hat eine Familie mit 4 kleinen Kindern.

Im April 2001, während der hl. Messe empfing Jennifer die erste Botschaft von Jesus

Der Seelenführer von Jennifer ist:  Rev. Joel E. Cycenas,  

12527 zentrales Ave N.E. #235 
 
Blaine, MN 55434  

Die kommende Warnung

Botschaft an Jennifer     12.09.2003            06:00 Uhr

http://www.wordsfromjesus.com/warning.html

"Mein Kind, Du bist Zeugin einer Vision der künftigen Warnung."

Es ist dunkel und es scheint Nacht zu sein, aber mein Herz sagt mir, es ist irgendwann am Nachmittag. Ich sehe den Himmel sich öffnen und kann langgezogene Donnerschläge hören. Wenn ich nach obern schaue sehe ich Jesus am Kreuz bluten und Menschen auf die Knie fallen.

Jesus sagt mir: "Sie werden ihre Seele sehen wie sie ist." Ich kann die Wunden ganz klar an Jesus sehen und dann sagt Jesus: "Sie werden jede Wunde sehen, die sie meinem Heiligsten Herzen zugefügt haben."

Auf der linken Seite sehe ich die Heiligste Mutter weinen und dann spricht Jesus wieder zu mir und sagt: "Bereitet euch vor, bereitet euch jetzt vor, weil die Zeit sehr bald naht. Mein Kind, bete für die vielen Seelen, die verlorengehen werden wegen ihrer egoistischen und sündhaften Wege."

Während ich aufschaue, sehe ich die Blutstropfen von Jesus herabfallen und auf der Erde aufschlagen.

Botschaft an Jennifer      25.12.2004            15:00

Ich sehe Millionen von Menschen von allen Völkern, aus allen Ländern. Viele sahen ganz durcheinander aus, als sie zum Himmel aufschauten. Jesus sagt: " Sie suchen nach Licht, weil es nicht die Zeit für Dunkelheit ist, aber es ist die Finsternis der Sünde, die diese Erde bedeckt und das einzige Licht wird das sein, mit dem ich komme, weil die Menschheit das Erwachen nicht erkennt, das auf sie gelegt werden wird. 

Dies wird die größte Reinigung sein seit Beginn der Schöpfung."

Ich sehe Menschen weinen und manche schrecklich kreischen, während sie Jesus am Kreuz bluten sehen. Jesus sagt: "Es ist nicht die Ansicht meiner Wunden, daß ihr Leiden verursacht; sondern es ist, weil der Mensch im Abgrund seiner Seele weiß, daß er mir diese Wunden zugefügt hat. Es ist nicht das Sehen meiner blutenden Wunden, das ihr Leiden verursacht; es ist das Wissen, daß meine Zurückweisung durch den Menschen das Bluten meiner Wunden verursacht hat."

"Mein Kind, so viele werden verlorengehen, weil ihre Seelen sich so weit von mir entfernt haben. Trotzdem bin ich es, Jesus, der ihnen den tiefen Abgrund meiner Barmherzigkeit zeigen wird."

"Mein Kind, du siehst, daß die Erde gebebt hat, weil diese Stunde der Reinigung und Erleuchtung näher kommt. Mit wildem Zorn wird der Löwe unter mein Volk schleichen. Die Versuchung wird sich vervielfältigen, weil er seine vielen Opfer sucht. Es wird die größte geistige Schlacht werden, durch die die Menschheit je gegangen ist. Mein Kind, sage meinem Volk, daß ich es bitte, auf meine Worte zu achten, weil das Zeichen im Osten dabei ist, aufzugehen. Sage meinem Volk, daß dies die Stunde ist, weil ich Jesus bin und alles nach meinem Willen geschehen wird.

Botschaft an Christina Gallager (Irland), von unserer Frau, der Königin des Friedens, am  Fest der Gottesmutter vom Karmel, 16. Juli 2005 

 Ich bitte euch, auf meinen Ruf einzugehen wie nie zuvor.                                                  Meine Kinder. Heute spreche ich zu euren Herzen. Ich bitte euch inständig, mir eure Herzen zu öffnen. Ich bin die Mutter eures Erlösers. Ich wünsche euch zu helfen und eure Seele zu retten. So viele von euch leben ihr Leben, als ob das Morgen für ewig dauern würde.                                       Ihr könnt die Zeichen der Zeit, in der ihr lebt, nicht erkennen. Ihr könnt nicht sehen, wie der Böse die Jugend eures Landes raubt und die Welt verführt durch Selbstmord, Drogen, Alkohol, Begierde, Glaubensmangel und Verwirrung.                                                                                                Meine lieben Kinder. Ich möchte euch aufwecken, bevor es zu spät ist. Viele Änderungen werden von jetzt innerhalb eines Jahres eingetreten sein. Viele von euch werden vom Bösen noch tiefer als ihr es realisiert in seinem Netz gefangen sein. Andere werden unvorbereitet von ihrem irdischen Leben abberufen werden. Ich rufe euch, meine Kinder, in das Licht und das Leben meines Sohnes Jesus.                                                                                                                                           Ich bitte euch inständig, auf meinen Ruf zu hören und ihn zu leben und eure Herzen in Liebe zu öffnen, um die Botschaft, die ich euch gebe, zu empfangen. Ich bitte euch, auf meinen Ruf einzugehen wie nie zuvor. Eure weltliche Existenz, wie ihr sie jetzt kennt, wird bald in eine große Krise geraten.                                                                                                              Die Reinigung ist über euch und nur wenige von euch sind darauf vorbereitet. Ich vergieße Tränen für eure Sicherheit. Ihr werdet viele Umbrüche in der Welt erfahren. Ihr werdet mehr und mehr die Klima-Veränderungen wahrnehmen. Es wird anormale Notlagen in der ganzen Welt geben. Die Veränderungen der Jahreszeiten haben bereits begonnen, werden sich aber durch Überschwemmungen in vielen Teilen der Welt, Schlammlawinen, Erdbeben und viele, viele andere anormale und eigenartige Ereignisse intensivieren. Es wurde euch das Geschenk des Papstes Benedikt gegeben, daß er das notwendige zu vollendende Werk erfüllen kann; aber betet, betet für ihn.                                                                                                                                         Die Kirche meines Sohnes Jesus erfährt die schmerzlichen Mühen ihrer Reinigung. Viele werden wegrennen. Andere werden sich verbergen wie zerstreute Schafe und meine armen Lämmer, welchen sie erlaubt haben umherzuirren. Aber Jesus, wird seine armen, kleinen Lämmer, die verlorengegangen sind, führen.                                                                                                     Meine Tochter, ihr habt so tief für Seelen ausgehalten. Ich weine für eure Schmerzen und den Mangel an Schutz. Ich liebe und danke meinen lieben Kindern, die den Ruf meines Sohnes empfangen (und befolgt) haben, indem sie sich ausgeliefert haben, einige meiner dringenden Arbeiten, die ich erbeten habe, zu erfüllen. Sei im Frieden, meine Tochter: Das Licht wurde zwischen euch und eurem Feind gestellt. Bald werdet ihr noch intensiver in die Schlacht zwischen dem Licht und der Finsternis geführt. Fürchtet euch nicht vor ihm, der in der Welt und der Antichrist ist und viele Seelen ins Verderben führt. Ihr habt von ihm nichts zu befürchten. Und auch jene nicht, die durch euch meinem Ruf  in Wahrheit und zum Schutz der Seele folgen.                                                                                                     Jene meiner lieben Kinder, die dem Ruf meines Sohnes gefolgt sind, sage ich: Freut euch, ihr werdet das ewige Leben haben. Jene, die Spott und Geschwätz verbreiteten und nicht hilfsbereit waren, meine Botschaft zu erfüllen, werden wahrlich ihren gerechten Lohn erhalten und die Gerechtigkeit in der Stunde ihres Gottes erfahren. Für meine Kinder, die es schwer finden, sich von ihrem weltlichen Besitz zu lösen, wird es unmöglich sein, die Einwurzelung von Gottes Leben in ihren Seelen zu ermöglichen.                                                                                                          Sie werden fallen wie Unkraut, das von euren Gärten gejätet werden muß. Es gibt viele, die lauwarm sind, hin und her rennen und in ihren eigenen und den Herzen anderer Verwirrung stiften.  Meine Tochter, ich liebe und segne alle meine Kinder, aber insbesondere jene, die euch in euren Schmerzen und in eurer Geduld (in eurem Ausharren) geholfen und so dazu beigetragen haben, eure Aufgabe für die Seelen fortzusetzen. Sie werden wahrhaftig das Leben in meinem Sohn erhalten und vor der Gegnerschaft des Bösen in Sicherheit sein.                           Eines Tages werden sie mit mir zusammen in ihres Vaters Hause sein.                                              Meine Tochter, ich liebe dich mit meinem mütterlichen Herzen. Die Erdenbewohner werden viel zu erleiden haben. Die Beherrschung durch das Tier steht vor der Tür. Oh, wie wird sich euer Leben durch diese Beherrschung verändern. Ich bitte euch, euch nicht zu ängstigen, öffnet eure Herzen und antwortet meinem Ruf mit euren Leben. Dann werdet ihr Leben finden. Ich segne euch, im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

        Nach Website: http://www.christinagallagher.org/en/
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